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Unsere Woche im Landtag 

Liebe Leserinnen und Leser,  

die Nachricht vom Tod der ehemaligen 

Landtagspräsidentin Barbara Stamm  ist 

in unserer Fraktion und dem gesamten 

Bayerischen Landtag mit großer Trauer 

aufgenommen worden. Stamm war von 

1976 bis 2018 Mitglied des Bayerischen 

Landtags und von 2008 bis 2018 die erste 

Frau im Amt der Landtagspräsidentin. Nach 

längerer Krankheit ist Stamm nun vergangene 

Woche im Alter von 77 Jahren in ihrer 

Heimatstadt Würzburg verstorben. Stamm 

war eine hochgeschätzte und über alle 

Parteigrenzen hinweg beliebte Politikerin, die sich jahrzehntelang 

leidenschaftlich für die Ärmeren und Schwächeren in unserer 

Gesellschaft einsetzte. Wir alle werden ihr ein ehrendes Gedenken 

bewahren.  

Die ehemalige Landtagspräsidentin Barbara Stamm bei einer Sitzung des Bayerischen Landtags. Foto: Rolf Poss | 

Bayerischer Landtag (Bildarchiv) 

Florian Streibl, MdL 

Fraktionsvorsitzender 
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Nachruf des Fraktionsvorsitzenden 

Zum Tod der ehemaligen Landtagspräsidentin Barbara Stamm lesen 

Sie ein persönliches Statement des Fraktionsvorsitzenden Florian Streibl: 

„Mit tiefer Erschütterung habe ich die Nachricht über den Tod von Barbara 

Stamm vernommen. Seit mein Vater Max Streibl sie im Oktober 1988 als 

Staatssekretärin in sein erstes Kabinett aufnahm, war Barbara Stamm auch 

für mich persönlich eine wichtige und treue Wegbegleiterin. Ihre 

Einfühlsamkeit, Bestimmtheit und Geradlinigkeit machten sie zu einem sehr 

wertvollen Menschen, der im Freistaat seine Spuren hinterlässt. Mir war es 

eine Ehre, sie zehn Jahre lang als Landtagspräsidentin erlebt zu haben. Ich 

trauere mit ihrer Familie und verneige mich in Ehrfurcht vor einer sehr 

großen Präsidentin, die uns fehlen wird. Die Erinnerung an Barbara Stamm 

wird für uns alle ein Segen sein.“ 
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Rückblick 

Grundsteuererklärung: FREIE 

WÄHLER-Fraktion fordert 

Fristverlängerung 

Eigentlich müssen sich alle 

Grundstücksbesitzer in Deutschland bis 

Ende Oktober gegenüber dem Finanzamt 

erklären – so fordert es die neue 

Grundsteuerreform. Doch die eilig auf 

den Weg gebrachte Datenerhebung 

ist zum Bürokratiemonster 

geworden: Unzählige Bürgerinnen und 

Bürger kämpfen im Finanzamt-Portal 

Elster mit Fehlermeldungen oder warten in 

den Telefon-Hotlines der Finanzämter auf 

Unterstützung. Wir FREIE WÄHLER im 

Landtag fordern deshalb längere Fristen für die Abgabe der Daten 

zu Grundstücken und Flächen. Noch Mitte September waren rund 80 

Prozent der Steuererklärungen nicht abgegeben worden: Das Zeitfenster 

zwischen Juli und Oktober zur Abgabe der Erklärung ist aus unserer Sicht 

zu eng gewählt. Besonders schwierig ist die Situation außerdem für 

Landwirte. Sie müssen häufig eine Vielzahl von Flächen genau beschreiben 

und zusätzlich die Ertragsmesszahl mitangeben – ohne dabei sachliche 

Hilfestellung zu bekommen. Verantwortlich für die bisherige schwache 

Rücklaufquote sind die Finanzminister, die die Grundsteuerreform 

schlecht vorbereitet haben. Wichtig ist jetzt, dass Steuerpflichtigen 

deutlich mehr Zeit für die Abgabe der Steuererklärung gewährt wird und 
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ihnen pragmatische Hilfen zur Verfügung gestellt werden. Als zielführend 

erachten wir FREIE WÄHLER im Landtag eine Fristverlängerung von fünf 

bis sechs Monaten. Mehr Informationen dazu finden Sie HIER. 

 

Einmalzahlung für Gehörlose: 

FREIE WÄHLER-Fraktion will 

Unterstützung verstetigen 

In Bayern leben knapp 9.000 Menschen, 

die das Merkzeichen Gl für ‚Gehörlos‘ in 

ihrem Schwerbehindertenausweis tragen, 

aber aktuell keinen Ausgleich erhalten. 

Dabei stellt die Hörbehinderung eine 

Barriere in der alltäglichen 

Kommunikation zwischen Menschen 

dar und führt zu diversen Mehrkosten. 

Typische behinderungsbedingte 

Mehraufwendungen fallen etwa an für 

Kommunikationshilfen, Dolmetscher, 

behindertenbedingte Fahrtkosten, 

Zusatztechnik oder auch für den Verschleiß technischer Geräte. Vor dem 

Hintergrund, dass das Maskentragen infolge der Corona-Pandemie 

Kommunikationsmöglichkeiten für hörbeeinträchtigte Menschen noch 

einmal deutlich erschwert hat, halten wir die Einmalzahlung an 

gehörlose Menschen mit dem Merkzeichen Gl für mehr als 

angemessen. Mit dem Geld können Betroffene wenigstens einen Teil des 

technischen Mehraufwands abfedern. Wichtig ist darüber hinaus aber eine 

Verstetigung der Unterstützung: Ein reiches Land wie Bayern muss es 

sich leisten können, den besonderen Bedürfnissen behinderter 

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/grundsteuererklaerung-freie-waehler-fraktion-fordert-fristverlaengerung
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Menschen Rechnung zu tragen! Denn eine soziale Gesellschaft erkennt 

man daran, wie sie mit ihren Schwächsten umgeht. Einige Bundesländer in 

Norddeutschland zahlen bereits monatliche Nachteilsausgleiche für 

Gehörlose – hier sollte der Freistaat rasch nachziehen. Nur so schaffen wir 

eine gleichberechtigte gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit 

Behinderung. HIER lesen Sie mehr. 

 

K u r z n e w s 

Bund will Mittel für Sport, Jugend und Kultur kürzen 

Die Corona-Pandemie hat 

gezeigt, welch bedeutende Rolle 

das Vereinsleben für den 

Zusammenhalt unserer 

Gesellschaft hat. Gerade 

Einrichtungen des Sports 

sorgen für psychosoziale 

Stabilität und 

gesundheitliche 

Widerstandsfähigkeit der 

Menschen – und stärken 

darüber hinaus den sozialen 

Zusammenhalt und die Zufriedenheit in der Bevölkerung. Im 

Freistaat Bayern gibt es mehr als 2.000 Kommunen. Diese stellen das 

Rückgrat der bayerischen Verwaltung dar und sichern so den Erhalt der 

Lebensqualität in Bayern. Wir FREIE WÄHLER im Landtag fordern die 

Bundesregierung daher auf, dafür Sorge zu tragen, dass die finanzielle 

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/einmalzahlung-fuer-gehoerlose-freie-waehler-fraktion-will-unterstuetzung-verstetigen


 
 
 
 
 

Florian Streibl MdL, Fraktionsvorsitzender 
 

Seite 6 von 8 

         

Förderung kommunaler Maßnahmen im Bereich Sport, Jugend und Kultur 

nicht abgebaut wird. Mehr Informationen zu unserem entsprechenden 

Antrag finden Sie HIER. 

Zum Tag der Deutschen Einheit: „Demokratie ist uns 

Auftrag und Verpflichtung“.

 

 

 

 

 

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/bund-will-mittel-fuer-sport-jugend-und-kultur-kuerzen
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Unsere Social-Media-Beiträge 

– danke fürs Teilen!  

#Frag’Fabian: Warum ist Holz ein so wichtiger Rohstoff?  

Im Europaparlament wird über Holz als regenerativen Rohstoff 

abgestimmt. Warum ist die CSU-Landesgruppe unserer Meinung nach bei 

der Abstimmung auf dem Holzweg? Wieso ist Holz für Bayern ein so 

wichtiger Rohstoff? Und vor allem: Was tun wir FREIE WÄHLER in der 

Bayernkoalition für Holz und Holzindustrie im Freistaat? Unser 

paralmentarischer Geschäftsführer erklärt’s hier im Video.  

 

 

Folgen Sie uns mit einem Klick auf die Grafiken: 

 

https://fb.watch/f_xofU4Gcp/
https://fb.watch/f_xofU4Gcp/
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Wir wünschen Ihnen ein entspanntes 

Wochenende! Bitte bleiben Sie gesund! 
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